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Indianapolis, Jadiana. Mittwoch, den 1. April 1883.
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DsS Gewissen eineS Di:beS. Schmiebeiserne Slöireal und OlttlssS".Neues per Telegraph.

WettereuSstÄlen.
Washington, D. 1. April.

Hübsche? Wetter, bleibende Temperatur,
Ostmind.

Da Ende nahe.
Neu Vork. I.April. Um 5 Uhr

heute Margen wurde Dr. Shrady eiligst

Die Rebellion im Norden.
W i n n i p e g, 21. März. Eine De.

pesche von Battleford meldet : Die In
dianer sind im Besitze der Industrieschule.
Auf dem Marsche dahin haben sie viele

Farmhäuser geplündert. Sie haben bei

dem Jndianeragenten Rowe um eine

Conferenz nachgesucht.
Mcttay, der Agent der Hudson Bay

Co. telegraphirt, daß die HalfbreedS und

oie Indianer die Waarenlager der Com

Anzeigen
13 dkstt Sp'Ait sose'ck diese!'o ai$x ?e
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ßrflre tricht tUer&lgeii, emben uatstflelt
! ich aafjttioniiiua.

Dieselben bleiben 3 Tage stefca, ttnnm aber

naitfdjtäaf erneuert erSen.
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The Macliine and Steol Pully Company,
einzige Fabrikanten.
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Maschinen Brod.
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Der rERFECTlOX ist der belieb,
teste Rollschlittschuh, der je gemacht
wurde, der einzige doubl cushlon
Schlittschuh, den es giebt. Die Räde
haben Stahlachsen, Gewicht ein bis zwei
Pfund weniger, als andere elütschlche.
Brechen niemals.

Erkundige Dich nach deyr-is-e.
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Preisen m größer und lUhxt,

at Market.
vmue. Telephs 677.
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Man Oird sich erinnern. d;ß bei d:n
am 25. September in Shelbyville statt
gefundentn Barbtcue einem Manne.
Namens Harry Wymond von "hier (der
Ulk ist ein Krüppel) eine goldene Uhr
nebst Kette im Werthe von 5200 ent
sendet wurde. Der Dieb kannte nicht
entdeckt werden, und W?mond hatte selbst

ängst alle Hoffnung aufgezeb?n, jemals
wieder in den Besitz der Uhr zu gelangen.

Bor ein paar Tagen fubr.Wymond
die Washington Straße entlang, als er
von einem Fremden angehal!?n wurde.
Dieser sagte, daß er ctwaS mit ihm zu

sprechen habe, und lud ihn er, mit ihm
in eine nahegelegerie Wirthschaft zu

gehen. Wymond folgte und dort fragte
ihn der Fremde, ob er nicht der Mann
sei. dem in Sheldyville Uhe .und Kette

gestohlen wurde. Wymond btjahte. wo -

raufhin der Fremde Uhr und Kette auS
seiner Tasche zog uns sie mit folgender
Bemerkung dem Manne übergab :

.Wir wollken keinen Krüppel berau
den." Dann verschwand er.

Wer wollte bestreiken, daß e nicht
auch gemülhvolle Diebe giebt? .

BaupermtlS.

Christ Walker, eine Schttinerwerk
stSue an Ecke von Michigan und Alcher
Straße. 5200.

John Doll, Anbu an Hau? an
Spring Straße, zwischen Ohio und New
Volk Straße. 5200.

g&r Der April hat sich dttö?al sehr

liebenswürdig eingesührt.

VST Chatlkö D. Waldon wurde heuZl
für insinnig erklärt. Er Ulil an der

hinfälligen Krankheit.

0" In die Grocery an der Ecke der
West und Geant S:raße brachen letzte

Nacht Diebe ein un) stahlen eine silberne
VL)z uno eivaö Geld.

I Die Connecticut Mütuül- - Life
JzZurance Co. hat eine Hypothekenklage
gegen K. Kidd, Mary K. und George
W. Galvin anhängig gemacht. Der
streitige Betrag ist tz2000.

kW" Charles B. Fcibclmann wurde
heate gegen die Nachlaffenschast von
ChatliZ Hart auf tz25 sür geleistete
Diinste gelegentlich der Trauungöcere'
monie des Verstorb?nen klagbar.

t& Heute Mittag kurz vor 2 Uhr
brach in dem Mehl und Iutti.rgeschäst
von ChZ. Dehne und Br. an der Ecke von

Washington und Liberty Straße Feuer
aus. Eine Quantität Heu und Streu
verbrannte und der Schaden üeläust sich

auf $150 biS $200.

Morgen sollte die Sitzung des

SwakSgesundheitSrathes stattfinden, die
selbe wurde jedoch diS zum 15. April
verschoben. - Wahrscheinlich auS dem

Grunde, weil die Herren noch nicht einig
sind, wen sie zum Sekretär wählen
wollen.

LS Henry McJlvain und Kate
Sweeney wollten wahrscheinlich den

Squire JudkinS in Nahrung setzen.

Ersterer provozirte Kate, woraufhin diese
ihre Zunge sehr weit spazieren gehen ließ
Beide wurden klagbar. Beide wurden
bestraft und nun ist hoffentlich Beiden
und dem Squire Judkins geholfen.

Die Schiller Loge No. 01 K. of
P. feierte gtstern Abend in der Mozart
halle ihr zehntes Stiftungsfest. Nach
einem Musikvortrage verlas der Sekretär
der Loge Herr H. Kleinschmidt seinen
Bericht. Herr Wilhelm Kaiser, der
Erkanzler der Loge hielt eine deutsche
Rede, die Geschichte und die Zuecke deö
QrdenS erklärend, Herr Heiökel hielt eine

englische Rede, vorauf sich die Teiln-
ehmer den Tanzvergnügen hingaben,
und sich nach Kräften amüsirten.

Vom AuSland.

der Nabe Berlins hat
sich eine Stahlbänderfabrik für Reifröcfe
etablirt, die schon eine ansehnliche Zahl
Arbeiter beschäftigt. Nach den jüngsten
Modeberichten hat mit dem Umfange deS
unteren Reifs auch die Länge der Tour
nure zuzunehmen. Eine Spezialität der
erwähnten Fabrik bilden die sogenannten

Strebepfeiler," die in doppelten Stahle
bändern bestehen, denen die Aufgabe zu
kommt, das äußerste Ende der Tournure
mit dem unteren Reif zu verbinden und
in respektabler Entfernung von dem Kör
per zu halten.

Bremen hatte End e 1883
die koloffale Schuldenlast von 70,477,
900 M. oder etwa 500 M. auf den Kops
der Bevölkerung. Allein die Bedeutung
der Ziffer ist nicht so groß, wenn man be
denkt, daß die Anleihen größtentheilö zu
produktiven Ausgaben verwendet sind.
So soll Bremen von Preußen für die Ab-tretun- g

der Eisenbahnen 36 Millionsn
erhalten, wodurch die Schuldenlast gleich
auf die Hälfte sinkt. Und diese 36 Mil'
lionen stecken größtentheils in Häfen und
ähnlichen produktiven Anlegen.- - Dage
gen werden die neuen Ausgaben, als da
sind Zollanschluß und Weserkorrektion,
mehr als 60 Millionen in Anspruch neh

MÜJUDODlLFIHr WOWVVVMWM..
Ao. 47 Sud Aelaware Straße.

nr die Ufuu Fleischsarten verden geführt. Täglich srisje Würße, die S l t V C &
Wienerwnrft, Bratwurft, Leberknrft,. f. r,.

tST Preise äZig. Bediermuz provpt. AuftrSze ach irgeed eise Statthei! dde
prompt b. sorgt.

Amugö - Motk !

Mein östliches FilialGeschäft habe ich

nach

No. 22
O. Wafhingtonstr.
verlegt, nächst Dr. ZXnke . Walter'S

Apotheke.
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Amer Bauverein.
Chn neuer verein ist unter dem St amen

Arbalter Spah-r- und Leih-Vere-
in

raanift't worden. Di Versammkmnzen finde
jeden reita in Peter üler's okal, Scke Delaroare
und Sud 5rr UU, Die Ein,ahlungen beginne
am ori(. 5oi4c. welch! dem rein noch betre
ten wollen, Zonen ftt t di in Prter BkUller' Lokal
abfliegende fest l' schretben: Anmelouaaen köanen
aucy bei . Aooo tn der Meridian ational Bnk der

.,n äSm. RtSling Ofstce, o. ud 34 Süd
Delaroar-- ?tra t, der tn obert 'xs'I Geschäft,

4?4 2) endt ,n Stra5e. der bet uguft rb
rich, o. W Süd Dklawar Straß geschehen." '" '

W.C.7!khli,,Psäf.
Nobt, Kempf, Sek.

Many a Lady
is beautisul,all but her skin;
and nobody has ever told
her hov easy it is to put
bcauty on the skin. Beauty
on the skin is Magnolia
Balm.

Wer. Bonnegut,
ÄSCHITECT,

Vttnee Block, Zimmer ?ko.S
LtS-- leoatir.

(Ze Virginia Ave. und Washingt Str.

men. Das Budaet bat ein Deficit .von
13 Millionen und dle Deckung deejeroen
macht den reichen Bremern nicht geringes
Kopfzerbrechen.

Der geistreiche deutsche
Generalpostmeister Dr. Stephan versteht
es, auch seinen Bällen stets einen eigen
artigen Neiz zu geben. So auch am 7.
März d. I. Als es zum Kotillon kam,
rauschte in den mit Jagdtrophäen reich
ausgestatteten Tanzsaal der erste kaiser-lich- e

deutsche Postdampfer Valdur",
ein funkelnagelneues, auf's Großartigste
ausgerüstetes Riesenschiff, hinein. Er
überbrachte die schönsten kolonialen Ko
tillonüberraschungen, vor Allem aber
zahlreiche Exemplare des neuesten Käme
runer Jntellizenzblattes, (angeblicher
Bezugspreis für das ganze Jahr 10 Liter
Palmöl, für 6 Monate 5 Liter; Preis
der einzelnen 5!unlmer eine Thonpfeife.
Einrückungsgebühr die ganze Seite ein
Viertel Elephantenzahn: mit Tamtam
das Doppelte.) Das Blatt, das mit
einer künstlerisch ausgeführten Vignette
geziert ist, bietet mit ferner reichen Aus
stattung auf bestem Büttenpapier und
seinem witzigen Inhalt allen Zeitungs
Verlegern und Zeiwngslesern reichen An-ha- lt

zu Neid und Sehnsucht. Ein Leit-artik- el

beschäftigte sich mit der allerdings
nicht unwichtiaen' Erwägung, eb es zur
befferen Popularisirung der Postfreimar-ke- n

sich nicht empfehle, den Gummikleb
stoss auf der Rückfeite durch eine kräftige
Mischung von Rum und Zucker iu er
setzen. Sehr interessant war rnsbe-sonder- e

die Nachricht deS trefflich um
terrichteten Blattes, daß in dem vom
Kameruner Thierschutzverein eingerich
teten Thierasyl von 17 leidenden
Elephanten IS nach Plombirung der
Zähne und einer nach Entfernung deS
vom erkrankten Dickhäuter auS Versehen
verschluckten gußeisernen Reichspostbrief-kasten- S

als geheilt entlassen werden könn
ten. Der Zeitung war als Gratisbei
läge eine sehr saubere und übersichtliche
Karte des deutschen Kamerungebietes bei
gegeben, die den Kolonialpolitikern unter
den Festgästen besonders willkommen
war und ihnen das Andenken an daö
trefflich gelungen, Fest jederzeit uffn-töt- n

wird.

nach der Wohnung Grant'Z gerufen.
Der Kranke war tzon grober Schvüche
überfallen, erholte sich aber nach und
nach wieder etwa. 3 scheint daö He?,

angegriffen zu sein.
11 Uhr Vorm. Der Patient ist sehr

schwach und die Schwäche nimmt fort
während zu. Der Tod kann stündlich
eintreten.

11 Uhr 40 Min. Geant ist noch am

Leben, seine rüste nehmen j:doch zu

sehend? ab. Der Kranke sitzt im Lehn,
stadle und sämmtliche Familienglieder
befinden sich bei ihm. Um 2 Uhr wollen
die Aerzte zu eine? Konsultation zusam
menkommen. Bis dahin wird kein

Bulletin mehr veröffentlicht.

Der Krieg im Sudan.
Suakirn. 1. April. OZmanDlgma

hat sich nicht zurückgezogen, sonder be-

reitet sich aus einen allgemeinen Angriff
vor.

Wollen ihr Geld.
Sonst ant i nopel, 1. April.

2000 Soldatenfrauen marschirten heute
vor das Finanzministerium und der

langten den rückständigen Sold ihrer
Männer. Der Minister entsprang durch

einintereS Fenster.

Drahtnachrichten.

Pearson bleibt.
Washington. 31. März. Henry

I. Pearson, Postmeister von Rew Vork
wurde heute wieder für den gleichen
Posten ernannt. Man schreibt die? dem
Einfluffe Henru Ward VeecherS zu. Di
Demokraten sind wüthend darüber, daß
der Präsident die erste Poftmeisterftelle
im Lande in den Händen eines Republi
kanerö läkt. Die .Eoening Critik- - von
New Bork sogt: Wenn Pearson im
Amte belassen würde, weil er dasselbe

gut versah, warum lies er dann Post
meiste? Wildman in Indianapolis nicht

ebenfalls im Amte? Ist daS Ciyildienst
reform, oder blok der Einfluk der Mug
vumpZ? DaZ Verfahren des Prüst- -

denten macht den Staat wieder republi
k2Nisch.

. Sind fetzt auch für Civil-dienstrefor- m.

Washington. 31. März. Die
republikanischen Senatoren beschaffen in
einer CaucuSsidung den Abseungen
solcher Beamter zu opponiren, deren
Amtötermin gesetzlich bestimmt und noch

nicht abgelausen ist.

Da genügt.
New York. 21. März. Die Zahl

der FalliffementS im abgelaufenen Vier

teljahr beliefen sich auf 3.653 oder 362
mehr als in der gleichen Periode des

Vorjahres. Die Schulden beliefen sich

aus $46,181.951.

Gen. Grant.
New York. 30. März. Dr.

Shrady war die ganze Nacht bei Erant.
Der Patient schlies abwechsend im Stuhle
und im Bette etwa sünf Stunden. Ge
gen X4 Uhr hatte er einen heftigen
Hustenanfall, der jedoch durch Gurgeln
beseitigt wurde. Er nahm am Morgen
flüssige Nahrung zu sich und befindet sich

heute im Ganzen beoeutend besser, als
gestern.

Die alte Geschichte.
Springfield. Jll.. 31. März.

In der gemeinschaftlichen Sitzung der

Legislatur wurde heute bei der Abstim

mung zur Erwählung ein: Bundeöse
natorS blob eine Stimme abgegeben.

Strike.
EvanSville, 31. März. Die

Grubenstder kündigten heute ihren Arbei

lern eine Herabsetzung deS Lohnes auf
3 CentZ per Bushel an. Ungefähr 260

Mann stellten in Folge veffen. die Arbeit
ein. Die Grubenbesitzer sagen, sie könn

ten zu 3 CentS per Bnshel so viele Leute

haben, wie sie wollen. Die Arbeiter

sind gut organisirt und entschlossen, auS.
zuhalten.

Weitere Bestellungen.
C b i c a g o, 31. März. Die Armour

Packing Co. hat heute von der englischen

Regierung eine weitere Bestellung von
400.000 Pfund Fleisch bekommen.

Gehen wieder an die Arbeit.
P i t t S b u r g. 31. März. Die Gru.

benarbeiter an der PittSburg. Ein. und
St. Louis Eisenbahn und in zwei Gru
den der Baltimore und Ohio Eisenbahn
haben die Arbeit wieder ausgenommen.
Die Ausständigen sind in Folge dessen
sehr entmuthigt.

pagnie plündern. Man erwartet en

Kürze einen Zusammenstoß.

Ver Kabel.

S e i n 70. Geburtstag.
Berlin, 31. März. Obwohl morgen

erst der 70. Geburtstag BiSmarckS ist. so

begann die Feier doch schonheute. Depu
tationen au allen Theilen deS Landes
überreichten heute Gratulationen. In
seinen Erwiderungen belobte BlSmarck

besonders die deutsche Armee, welcher

man die Größe deS Reiche zu verdanken

habe. Heute Abend fand ein Fackelzug

statt, an dem S000 Personen theilnehmen.

Frankreich und China.
PariS, 31. März. De Freycinet

hat die Bildung eincS Ministeriums
übernommen. Man vermuthet, dak

dasselbe wie folgt zusammengesetzt sein

wird: Auswärtiges: Freycinet; Finan-z?n:Rouvie- r;

Inneres: Jzlieri; öf

sentlicher Unterricht: Spuller; Justiz:
Flaquet; Krieg: Gen. Billot; Marine:
Admiiol Jaureguieberry.

Die Kammern bewilligten einen pro
visorischen Kredit von 50 Millionen

Franc.
Der Pariser Correspondent der Lon

don Times meint, daß durch den Mini'
stttwechsel die Lage in keiner Weise ge-

ändert wird, und dcv S unmöglich sür
die Franzosen sein wird, nach Peking
vorzugehen.

Da in den letzten 26 Stunden keinerlei

Berichte einliefen, hegt, man grobe B
sorgrnk- -

Gerüchtweise verlautet, dak die Ana
miten sich gegen die französische Herr- -

schast erKoben haben.
Die Vorbereitungen für den Tran?'

Port von Truppen nach Tonking werden
im Kriegöministerium oh.e Unter

brechung fortgesetzt. Es ist sedoch eine

große Kalamität, daß eZ an Transport
schiffen sehlt. Auch da? Miethen dersel

b5n macht große Schwierigkeiten, da

England ebenfalls alle Transportschiffe
miethet, tlche es haben kann.

Man erwartet, daß die ersten Aecstr.
kungtn Hanoi am 12. Mai erreicht wer
den. Da die Regenzeit am 20. April
eintritt, so hofft man. daß dieZ dem Gen.
De l'JSle zu statten kommt, und eS ihm

möglich wird, mit den Kanonenbooten
die Kanäle hinauszufahren.

SStffsoatdrttSt.

Nie w B o r k. 31. März. Angekom-m- m

: Werra- - von Bremen, Jndia"
von Hamburg, .Arizona" und Aura,
nia von Liverpool und Erin" von

London.
L o n d o n. 31. März. Angekommen :

.Rhein", .Rugia-
- und State of Geor

giavon New Vork.

Marktpreise.
Dein n- -o. l . 84c: . l roth, 83c.
florn a.2 etie: gemisch. 42c.
Haf r o.i weit ZZe; gemischt 32c.
st o 8 a n Sie.
Äii-m.- oo.

6a nroo.
chinfen tiV-- in.

Schultern Sk.
pi(f 8c.

ten e.
Öch i s ch m a 1 1 8X

,h l-- FamIln ?Z.i-- .Z; ßgnk,
Xtra $2.00-43- X0.

ier lie: im Gtatt 19c.
u t t r reamer, :8 --80: atr, U 20 :

lountr 14

Sühn 8 per Vfund'
4 W vt Dsh.

Hiesiges.
Öitt unteenebmeuder Neporter.

ES scheint, daß der Reporter der

Times", wenn er gerade Mangel an

Lokalneuigkeiten hat, einen kurzen AuS

zug auS irgend einen Roman macht, und
denselben hier spielen läßt. Trifft dieser

Schwerenbther gestern am Bahnhof einen

Mann, NamenS Jrman, der vor zehn

Jahren hier wohnte, sich dem Trunke

ergab, Frau und Kinder verließ und
nach dem Westen ging. Das Trinken

setzte er fort, kam in'S Zuchthaus, kam

auch wieder heraus, wurde wieder ordent

lich und- - kam gestern zurück um seine

Familie aufzusuchen, findet aus, daß
seine Frau und die eine seiner beiden

Töchter todt sind, trifft die andere in
einem Hause der Schande und dämpft
dann wieder mit dem nächsten Zuge ab.

Furchtbar rührend !

Oder sollte die Times" ihre Leser in
dm April geschickt haben ?

Mucho'S CtgarrenladtN befindet sich

in 5!o. 199 Oft Washington Citafee.
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Verlangt das, alle Amder tkre ekc'chtin Eier nach
2rxt'l JjXser.Wjerel. Ha.tl ?üd JU? t StraK
brinaen D' Sier erden daseid Berechnung

len ?a ken gtflttt, sie btl $nnrftaa
Sdend Mtrcttag Bergen da) n gebracht rn.4
Bis lan ot anten ei Üchtige StaUogenten-iderak- e

Bedingungen für die recht n 2'ute. 3oru
fp chen No. 62 srS jCtnetl Strafe, lotfche 3 ,

vdrbend. !

ISetlanftt: Zvei gute ?koacher bei Vecktr
Son, N. 9 0 Sashtngt Straß:. 4a

lKerlat wird ein enfttnMje u lunetlSf Hai
3 inuf jutn Iragtn dettetößtu t S ich Stadt
tßerl. da

erlangt wird ine De al G'fftei und Buch

halten, ine. tre Sr'i&tin )it, ro d vorgezogen.
MaUttlttütt tIe Sifl und Xourn Stra. filf

Cetlanat: 1U ttlitet ode in F au tn bin
ittlere JZHren, welch in r Sache deonrt ist,

Un int put H?iMt!h rhlUe tn lZ' Oft
zshington Srrad. 420

Verlangt krzen ,vt Bischen für Alukarbeit
tEirelP,rk Hat l. av

Verlangt ffin d"rch tut tüch:tzkS Mischen, tat
koSen un bilzeln kann, gen hohen Loh, ttadi
,usrage in der Cfjl c d Bit - S1- - 3 19

Verlangt: Qii ,uo'rlässige Ltudenmldchen,
?lche matchn wb taln kann, ggn hohen ?h .
achjusrazen t , der Office d Stt. S't

Stellegesuche
sucht wird eine Stell, aus einer Ja-- o"er tn

,in,r artneret , n ein, deutschen Kanne. 11 er
1t3sa tn der Office dk lt A?6ap

kValucht: Sin kräftiger jna,r Kann sucht ein
reue aus einer ar,, o'i t einer i tHi.
zch,uf?gen ta in Union Hz2e an lei Oft Qashtng

Un Ltraß. 3ap

lZesucht atri Arbeit VSN eine kräftigen, qxUvU
Uchenanne. ayere tn der Office d?.l. 2 da

Zu vermiethen.
vermiet he n: Hübsch möbttrte Zismer. 0.

'M Ost SSarfet Strafce. b--a

Zu iithen: Z b 4 Zimmer nebft Spreicheri.Sto. Ns. i Riiszchulkt t e. bax

Zu verkaufen.
Z e rt a us e n: Ein gkocer?. welch sich einer
guten Äunbjchjft rf cent, und tut üKittclsunft der
Sradt gelegen rst. ist u.iter günlrigkn Bedingungen, Verkauf,, achtukrazen bet Lauil Schmidt. H

27? Oft ÄtZshinztonnraß 4ap

Za.Wd6rF6r8
Hüte und Kappen.

Befte Qualität,
Niedrigste Preise.

Vic ersucheu bat geehrte Publikum keiue

Jmkuuse in Hüten uud Kappen zu mache, bis

au uns grob's Lager durözesebeu uud lit
Preise nciirt bat

Vnzeffet den Platz lchtZ

No. Itt Oft Wasbiugtougc.

Ü.Stiflungs-Fes- t
M

Inä'pls Liederkranz !

tn der

Mozart-Halle- ,
am

Sonntag, 5. April '85.

Eintritt für Singelateoe 23 Tentt.

Mitglieder frei.

Etwas Neues!
Eine "Lock Sxucn Maschinx."

Die neue No. 8

TOee1r & Wilson.
Zednma sollte sie srh.

No. 2 ord JllinoiS Str.

S6s BheaSöV.

Offen jeden Abend !

nd

pienftag, Donnerstag und Samstag

MATINEE.
Populäre intritt.Pre'ise:

Abends. Matinee.

Orchefterftähle 85 Eut. 25 Eents

yarq nette.... 25 - tk .
aller I . lS ,

Loge (Vor) 15 . '5 .

V. A. Bohlen & Son,

Architekten.
C5 VS OilZkstsußk. Teletttt 744.

FleksHe
GEBRUEDER SINDLINGER,

207 Oefi lchigauftr., 47 ord Jllinolöstr., 467 SüK OerQi!.
die besten gleischsorten werden geführt. Täglich frische Mrste. die l u t l, , ß

Wieer.Wnrft,Vratvnrft, Leberwnrftn. s. V.
tU preise mähig, Lediennug prompt. Aufträge nach irgesd ew 0ttthl fetda

prompt besorgt.

,risch geräucherten "3hgr Cueed" Ochinken und FrühM.SptHF'
sowie frische Cervelat-WurS- - Extra fernes Qchmalz für

Familiengebrauch liefere ich zu billigen

Quantitäten.

Möbel Me
XU. 315 Massachusetts

eöers' Cash Paint Store,
iü umgezogen nach

Ao. 30 Sud Meridian Straße.
ICTWrn. f3ra880w iß bei tml

ames R Eoss & CaÜ

Großhändler in

cTEna. TO Wo

184 Süd Meridian Straße.

Indianapolis.! i '

'I;
v :


